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Sachgebiet 63 

Bonn, den 23. November 1970 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Zustimmung zur Leistung einer überplanmäßigen Aus- 
gabe bei Kap. 23 02 Tit. 686 01 (Förderung von Entwick- 
iungsländern durch bilaterale Technische Hilfe) 


Unter Bezugnahme auf § 37 Abs. 4 BHO unterrichte ich Sie hier- 
mit von einer überplanmäßigen Ausgabe im Haushaltsjahr 1970 
bei Kap. 23 02 Tit. 686 01 (bilaterale Technische Hilfe) his zur 
Höhe von 25 000 000 DM, zu der ich aus den nachstehenden 
Gründen meine Einwilligung erteilt habe. 

Von den im Bundeshaushaltsplan 1970 bei Kap. 23 02 Tit. 686 01 
veranschlagten 185 Millionen DM für Maßnahmen der bilatera- 
len Technischen Hilfe sind bis zum 30. September 1970 rund 
151 Millionen DM verausgabt worden. Auf Grund der Erfah- 
rungen in den vergangenen Haushaltsjahren steigen die Aus- 
gaben des letzten Quartals eines Jahres gegenüber den voräus- 
gegangenen Quartalen noch um etwa 20 v. H. Unter diesen Vor- 
aussetzungen muß mit einer Überschreitung des Ansatzes bis 
zur Höhe von 25 000 000 DM gerechnet werden. 

Bei der Aufstellimg des Haushaltsplans 1970 wurden für die 
Bemessung des Baransatzes die vorliegenden Erfahrungssätze 
und die seinerzeit noch, offenen Verpflichtungen zu Grunde ge- 
legt. Die unerwartete Zunahme der Aufwendungen für Maß- 
nahmen der Technischen Hilfe beruht darauf, daß nach den 
neuesten Berechnungen der GAWI sich die Material- und Per- 
sonalkosten wesentlich erhöht haben. Außerdem hat sich der 
Abfluß der Mittel zur Erfüllung vorjähriger Verpflichtungen 
dadurch beschleimigt, daß mehr als 50 v. H. dieser Verpflich- 
tungen für notwendig gewordene Aufstockungen laufender 
Projekte eingegangen worden waren. Diese Beschleunigung ist 
erst Anfang 1970 zu beobachten und konnte daher bei der Auf- 
stellung des Haushaltsplans 1970 nicht berücksichtigt werden. 

Die Mehrausgabe ist aus diesen Gründen unvorhergesehen. Sie 
ist auch unabweisbar, weil ehe Zahlungen für die Maßnahmen 
der bilateralen Technischen Hilfe auf rechtlichen Verpflichtun- 
gen beruhen. Sie kann durch Bewirtschaftung und Verlagerung 
veranschlagter Vorhaben nicht aufgefangen werden. 
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Die überplanmäßige Ausgabe bei Kap. 23 02 Tit. 686 01 wird 
durch eine gleichhohe Einsparung innerhalb des Einzeiplans 23 
im Haushaltsjahr 1970 ausgeglichen; 


In Vertretung 

Dr.Reisdil 
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